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Bürgerliches Gesetzbuch, Einführungsgesetz
vom 18. August 1896

Das Einführungsgesetz zum Bürgerlichen Gesetzbuch vom 18. August

1896 änderte andere Reichsgesetze ab und regelte vor allem eine

Anzahl von gesetzlichen Auslegungsvorschriften in Anlehnung an

die räumliche und zeitliche Geltung des Bürgerlichen Gesetzbuches.

Die Auslegungsvorschriften betrafen vor allem Einwirkungen auf das

bisherige Landrecht und konkrete Rechtsverhältnisse. Ebenso wurde

das Verhältnis des räumlichen Herrschaftsgebiets zum internationalen

Privatrecht bestimmt.
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